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Das EU-Projekt PEER setzt Innovationen in der Anwendung von Web-2.0-Tools im Dienste des 
Wissensaustauschs und des Lernens von Erwachsenen der Altersgruppe 50+ 

 

 

Was ist PEER? 

Das Motto „Sapere aude!“, übersetzt „Wage zu 

wissen!“, geht auf den römischen Philosophen 

Horaz zurück. Getreu dieser Maxime fördert 

PEER das informelle und nicht-formelle Lernen 

unter Gleichaltrigen ("Peer Learning") auf 50+ 

Social Network Plattformen mittels Web2.0 

Tools, die auf Erwachsene 50+ zugeschnitten 

sind. In unserer zunehmend technologisch 
geprägten und mobilen Gesellschaft haben 50+ 
Plattformen ein großes Potenzial für das 
lebenslange Lernen von SeniorInnen. Daneben 
stehen zahlreiche Web2.0 Tools zur Verfügung. 
Diese wurden jedoch hauptsächlich im Hinblick auf 
jüngere Menschen entwickelt und gehen nur 
teilweise auf die Bedürfnisse älterer Menschen ein.  
 

Zielgruppen 
o Unternehmen und BetreiberInnen von 50+ 

Plattformen; 
o Organisationen, die ihren bestehenden 

Webauftritt vor dem Hintergrund einer alternden 
Gesellschaft durch die Integration 
benutzerfreundlicher Web2.0 Tools ergänzen 
möchten, beispielsweise 3rd Age Universitäten, 
Seniorenvereinigungen, Pflegedienstleister für 
ältere Menschen und andere Organisationen in 
diesem Bereich. 

 

Fragebogen zu 50+ Plattformen 

Wenn Sie BetreiberIn einer solchen Plattform sind, 
möchten wir Sie herzlich einladen, Ihre Erfahrungen 
und Ihr technisches Wissen weiterzugeben. Das 
Ausfüllen des Fragebogens nimmt nicht mehr als 
15 Minuten in Anspruch: 
http://survey.zsi.at/index.php?sid=97125&lang=

en 

 

Partizipative Workshops  

In Ulm und Glasgow fand je ein 
Forschungsworkshop mit Erwachsenen der 
Altersgruppe 50+ statt. Ziel war die Ermittlung von 
motivationalen Faktoren für Wissensaustausch an 
dem 21 Personen teilnahmen. Die Ergebnisse 
finden Sie auf der Projekt-Website (siehe unten). 
 

Die PartnerInnen 
o Zentrum für Soziale Innovation / ZSI, Österreich 
o E-Learning-Zentrum / AGH Krakau, Polen 
o Zentrum für lebenslanges Lernen an der 

Universität Strathclyde / UoS, Schottland 
o Institut für Gesundheitsförderung / NIGZ, NL 
o Universität Ulm, Zentrum für Allgemeine 

Wissenschaftliche Weiterbildung / ZAWiW, D  
o AidLearn, Portugal 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie bitte unsere Website für 

weitere Informationen: 

http://www.peer-learning-50plus.eu/de/ 

 

Kontaktieren Sie uns!  
 

 

 

Maria Schwarz-Woelzl 
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